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Vokabelkritik ist zu Kriegszeiten das Gebot der Stunde. Ich veröffentliche, nicht zuletzt aus
hygienischen Gründen, in unregelmäßigen Abständen eine Sammlung teils
verharmlosender, teils lügenhafter Wörter oder Formulierungen, deren Sinn und Funktion
es ist, unsere Gesellschaft – uns alle – an das Undenkbare zu gewöhnen und möglichst
geräuschlos in Richtung „Kriegstüchtigkeit“ umzukrempeln. Von Leo Ensel.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260405_Das_Woerterbuch_der_Kriegstuecht
igkeit_Teil_XXVIII_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Achse der Verachtenswerten („axis of deplorables“)
So lautet Matthew G. Whitakers bipolares Antonym zu dessen biblisch „leuchtender Stadt
auf dem Hügel“ („shining city on the hill“) – den USA. Gemeint sind natürlich: Russland,
China und der Iran. Warum Trumps Ständiger Vertreter der USA bei der NATO auf der
Münchner Sicherheitskonferenz 2026 nicht einfach George W. Bushs bewährte „Achse des
Bösen“ (Iran, Irak, Nordkorea) bemühte, ist noch plausibel – schließlich haben hier der Irak
und Russland die Positionen gewechselt. Warum er aber nicht direkt auf „CRINK“ (da hätte
er auch noch Nordkorea mit im Klub gehabt) zurückgriff, bleibt nebulös. – Oder ist es etwa
der Originalitätsdruck im ‚Homeland of narcissism‘? (Das wäre wirklich verachtenswert!)

aktive Maßnahmen
Bedeutet: Der Bundesnachrichtendienst (BND) darf, nein: soll!, ab jetzt auch mal „exekutiv
handeln“. (vgl. „anschlussfähiger und operativer“)

alles damit machen, was ich will
Er glaube, dass er „die Ehre haben werde“, Kuba „in irgendeiner Form zu übernehmen“
oder zu „befreien“. So zuversichtlich US-Präsident Trump vor Journalisten im Weißen Haus.
„Ich kann alles damit machen, was ich will. Es ist ein gescheiterter Staat. Sie haben kein
Geld, sie haben kein Öl, sie haben gar nichts.“ – Merke: Wer ‚gescheitert‘ (worden) ist, kein
Geld, kein Öl, also gar nichts hat, mit dem kann (und darf) man „alles machen, was man
will“!

Altpazifisten
Endlich mal was anderes als der ewige Lobo‘sche „Lumpen-Pazifismus“! Da musste erst ein
anonymer strammer Jugendoffizier bei den GRÜNEN auftauchen, um unseren Sprachschatz
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zu erweitern: „Und noch bodenloser ist es, dass es irgendwelche Altpazifisten sind“, hier
kochte der Saal in Hannover vor Begeisterung, „Sechzig plus, die meinen, diese Debatte
führen zu müssen!“ Polterte es heraus und verschwand, die Standing Ovations der
Delegierten souverän ignorierend, heilig-zornig im Off. (Worum es ging, verraten wir
nächste Woche unter dem Stichwort „bodenlos“.)

amerikanisch-israelischer Krieg gegen den Iran (und völkerrechtswidriger
Angriffskrieg Russlands)
„Wir sprechen über den amerikanisch-israelischen Krieg gegen den Iran und anschließend
über den völkerrechtswidrigen Angriffskrieg Russlands gegen die Menschen in der
Ukraine.“ Anmoderierte, wie immer regierungsamtlich erwünschte Haltung beweisend,
Christoph Heinemann am 16. März 2026 in den „DLF-Informationen am Morgen“. (vgl.
„Krieg im Iran“)

an der Quelle zerstören
„Dies kann potenziell auch, falls notwendig, das Ermöglichen von verhältnismäßigen
militärischen Defensivmaßnahmen einschließen, um die Fähigkeit des Iran, Raketen und
Drohnen abzufeuern, an der Quelle zu zerstören.“ Drohte das europäische Gruseltrio Merz,
Macron und Starmer in seiner E3-Erklärung vom 1. März 2026 dem tags zuvor von Israel
und den USA angegriffenen Iran. – In klarer Farsi-Prosa: Wenn ihr frech werdet,
bombardieren auch wir euer Land! (Aber nur „potenziell“, „falls notwendig“ und
„verhältnismäßig“ – und auch das nur „defensiv“.)

an diesen Punkt gebracht
„Der vom Aggressor Russland provozierte Krieg hat uns an diesen Punkt gebracht, an dem
innerhalb von 48 Stunden Drohnen auf die Gebiete aller drei baltischen Staaten fallen.“
Beklagte sich der litauische Verteidigungsminister Robertas Kaunas. – So kann man es auch
ausdrücken. By the way: Es handelte sich um ukrainische Drohnen, die in den baltischen
Luftraum „eingedrungen“, pardon: die sich dorthin „verirrt“ hatten! (Kurz zuvor hatten die
westlichen Medien noch unisono von „russischen Drohnen“ gesprochen.) (vgl.
„Höflichkeitsbesuch“)

anschlussfähiger und operativer
Soll laut BND-Chef Martin Jäger nun der Bundesnachrichtendienst „an seine europäischen
und internationalen Partnerdienste“ werden. Denn die dürfen erheblich mehr! (Nämlich
„exekutiv handeln“ – also auch mal Exekutionen durchführen.) Heißt auf Deutsch: Reine
Informationsbeschaffung reicht ab jetzt nicht mehr aus. Nun muss der deutsche James Bond
ran! (Dem fast alles erlaubt ist.) (vgl. „aktive Maßnahmen“, „gezielt und konsequent höhere
Risiken eingehen“, „nachrichtendienstlich auf höchstem Niveau mitspielen“)
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Artikelgesetz Aufwuchs
„Auch solle ein ‚Artikelgesetz Aufwuchs‘ erarbeitet werden, das die Möglichkeit schaffe, den
bedarfsorientierten Aufwuchs der Streitkräfte insbesondere im Bereich der länger
dienenden Soldaten zu forcieren“, forderte neulich der agile Chef des
Bundeswehrverbandes, André Wüstner. (Was auch immer das bedeuten mag …)

Aufbruch Europas
Den erhoffte sich von der Münchner Sicherheitskonferenz 2026 deren Leiter Wolfgang
Ischinger. „Ich würde mir wünschen, dass wir in München in die Richtung gehen: Wir
treffen jenseits der Beschwörungsformeln konkrete Entscheidungen, die dazu führen, dass
man im Rest der Welt sagt: Aha, Europa ist aufgewacht.“ – Übler Verdacht: Soll jetzt etwa
auch noch Europa „erwachen“?

auf dem Tiefpunkt der tiefsten Barbarei
Die hohe Kunst, selbst den Superlativ nochmals zu ‚superlativieren‘ – Kanzler Merz
beherrscht sie virtuos: „Dieses Land befindet sich zurzeit unter dieser Führung auf dem
Tiefpunkt der tiefsten Barbarei“, skandierte er am 23. Februar 2026 auf einer Veranstaltung
der Konrad-Adenauer-Stiftung. Und um alle eventuell noch vorhandenen Missverständnisse
ein für alle Male auszuräumen, legte er sofort noch nach: „Und es sollte niemand einen
Zweifel daran haben, mit welchem Regime und mit welcher Barbarei [O-Ton Merz bereits
zum zweiten Mal: „Barbarei“] wir es in diesen Jahren aus Russland heraus zu tun haben!“
Vier Tage zuvor hatte dem Kanzler in einem Interview mit der Rheinpfalz noch der „Zustand
der tiefsten Barbarei“ gelangt. – Kleiner Tipp, Herr Merz: Wie wäre es demnächst mit dem
„absoluten Tiefpunkt der tiefsten Barbarei“? Oder vielleicht zur Abwechselung mal
umgekehrt: dem „ultimativen Gipfel der absoluten Barbarei“?

auf der richtigen Seite der Geschichte
„Er wisse, dass dies kurz vor Weihnachten eine harte Botschaft sei. Man könne aber Mut
und Stärke daraus schöpfen, dass man mit der Nato auf der richtigen Seite der Geschichte
sei und zusammenstehe.“ So NATO-Generalsekretär Marc Rutte am 11. Dezember 2025 in
Berlin. Das tröstet in der Tat über vieles hinweg. Und auf der richtigen Seite der Geschichte
bereitet man sich auch gerne „auf ein Ausmaß von Kriegen“ vor, „wie sie unsere Großeltern
und Urgroßeltern ertragen mussten“. – Hauptsache, man stirbt auf der richtigen Seite der
Geschichte! Unsere Enkel und Urenkel werden‘s uns danken. (vgl. „brutal, ich weiß“)

auf Fakten basierendes Gefühl
„Die Entscheidung, diese Operation zu starten, fußte auf einer kumulativen Wirkung
verschiedener direkter Bedrohungen, die Iran für die Vereinigten Staaten von Amerika
darstellte, sowie auf dem auf Fakten basierenden Gefühl des Präsidenten, dass Iran eine
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unmittelbare und direkte Bedrohung für die Vereinigten Staaten von Amerika darstellt.“
Erläuterte Trump-Sprecherin Karoline Leavitt die Gründe ihres Chefs, die Operation „Epic
Fury“, sprich: den Angriff auf den Iran zu starten. – Sie hätte auch erklären können: „Der
Präsident hatte es einfach im Urin!“ (vgl. „fünfzehn“, „Trump-Tag“)

auf uns alle
„Kliniken, Unternehmen, Arbeitsagenturen: Sollte Russland die Nato angreifen, käme es auf
uns alle an.“ Schrieb verdächtig kumpelhaft am 12. März 2026 SpiegelOnline unter dem
Titel „Sind wir vorbereitet auf einen Krieg?“ Und zwar mit folgenden Unterkapiteln: (1) „Die
Nato-Pläne und die Aufgaben der deutschen Kommunen“, (2) „Wie Konzerne helfen –
Rheinmetall baut Rastplätze“, (3) „Die Kommunikationsprobleme der Bundeswehr“, (4)
„Arbeitskräfte braucht das Land, auch im Ernstfall“, (5) „Die Kliniken haben andere
Sorgen“. Alles ergänzt um die leseroffene Debatte: „Haben Sie Vorkehrungen für den
Ernstfall getroffen – Vorräte, Notfallplan, Medikamente?“ Flankiert vom „Weekender“:
„Darf man vor einem gerechten Krieg wegrennen?“ – Liebes Hamburger
Nachrichtenmagazin, in der Tat kommt es „auf uns alle an“: Wir alle müssen unseren
Beitrag leisten, den kommenden Krieg zu verhindern! Wie Ihr so schön anderweitig stets
tönt: „Nie wieder ist jetzt!“ (vgl. „gesamtgesellschaftliche Operationalisierung“, „Society
Readyness“, „Operationsplan Deutschland“, „Zivil-Militärische Zusammenarbeit“)

aus der Zeit gefallen
Waren gleich nach Kriegsbeginn für Ex-Kanzler Olaf Scholz Entspannungspolitik,
Diplomatie und – Todsünde! – Pazifismus. (Könnte es aber vielleicht sein, dass die aktuelle
Zeit selbst „aus der Zeit gefallen“ ist?) (vgl. „oldschool“)

Berührungsängste verringern
Will Florence Gaub die zwischen Bürgern und Geheimdiensten. Und macht dazu gleich
einen höchst originellen medienwirksamen Vorschlag: TV-Serien! „Es gibt keine gute Serie
über den Verfassungsschutz und auch keine über den BND.“ – Na, denn: Bühne frei für den
deutschen James Bond! Die Daily Soap zwischen 19:15 und 20:00 Uhr in den Öffentlich-
Rechtlichen und stattdessen den Privaten. Schließlich muss Deutschland ja „angesichts der
russischen Bedrohung als Gesellschaft resilienter werden.“ (Ein gewisser
Propagandaminister wusste es schon vor Jahrzehnten: Zu Kriegs- und Vorkriegszeiten ist
gute Laune allererste Bürgerpflicht! In seinem Tagebuch vom 17. November 1941 wörtlich:
„Das Volk hat den Krieg zu führen und es muss für den Krieg materiell und seelisch tüchtig
gemacht werden.“) (vgl. „James Bond wagen“, „operative Anschlussmaßnahmen“)

betteln
Einen Deal mit den USA abzuschließen. Tun laut Donald Trump gerade iranische
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Unterhändler. („They are ‚begging‘ us to make a deal.“) Zumindest heimlich. (Während sie
in der Öffentlichkeit behaupten, den US-Vorschlag lediglich zu „prüfen“.) Konsequenz des
US-Präsidenten: „Sie sollten besser bald ernst machen, bevor es zu spät ist, denn wenn das
passiert, gibt es kein Zurück mehr und es wird nicht angenehm werden.“ („They better get
serious soon, before it is too late, because once that happens, there is NO TURNING BACK,
and it won’t be pretty! President DJT“)

Trump-Tag
Ein solcher kann nach Aussagen seines Namenspatrons auch mal eine Ewigkeit dauern. (Er
lege den Zeitraum für seine Ultimaten „nach Gefühl“ fest – und das sei „nicht messbar in
Einheiten, die wir kennen, wie Tage oder Stunden“.) – Erinnert nicht zufällig an den
berühmten Satz aus dem zweiten Petrusbrief: „Für den Herrn ist ein Tag wie tausend Jahre
und tausend Jahre wie ein Tag.“ Für den HERRN, zu dem Trump, seit Neuestem von Jesus
höchstpersönlich gesalbt, ja bekanntlich eine ganz spezielle Liaison pflegt. (vgl. „auf Fakten
basierendes Gefühl“)

Wer töten will, muss sterben können
Überschrift aus dem Landser, 2. Juni 1957. – Falsch: ZEIT, 21. Oktober 2025!

(wird fortgesetzt)

Alle bisher erschienenen Folgen der Serie „Wörterbuch der Kriegstüchtigkeit“ von Leo
Ensel können Sie in dieser Übersicht finden und diese auch einzeln darüber aufrufen.

Dieses Frühjahr erscheint vom Autor der Band „Wörterbuch der Kriegstüchtigkeit – Krieg
heißt Töten“ im Promedia Verlag, Wien.

Titelbild/Bilder: © Tina Ovalle
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